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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15

TSV Martfeld : SV Kirchweyhe II 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

Ahrens und Plate bleiben gegen den SV Kirchweyhe II 
ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Martfeld am
Samstagabend in den Armen: Ahrens / Plate hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (29:30 Sätze) in der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 15 Partie gegen den SV Kirchweyhe II gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigten an diesem Tag Ahrens und Plate, die in ihren Spielen souverän agierten und
ungeschlagen blieben.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Timmermann / Köhler
zeigten Ahrens / Plate ihren Gegner die Grenzen auf. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Bormann / Friedrichs beim 0:3 gegen Lewandowski / Kreutzfeldt. Einen Zähler für die Gäste mussten
Wille / Meyer bei der 1:3-Niederlage gegen Steinberg / Schmidt hinnehmen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Guido
Bormann im Doppel gegen Henning Kreutzfeldt die Nase vorn und bestätigte somit seine
Favoritenrolle vor der Partie. Matthias Wille bekam am Nachbartisch seinen Gegner Sascha
Lewandowski beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Das Einzel zwischen Andre Ahrens und
Clemens Steinberg endete dagegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach
damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen
Match ausgehen musste. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Moritz Plate gewann
gegen Christian Timmermann mit 3:2. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Henner Meyer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maik Köhler verlor.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten.
Rouven Friedrichs verlor danach sein Spiel gegen Andree Schmidt unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 10:12, 1:11, 6:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Martfeld und des SV Kirchweyhe II. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Guido Bormann
die Partie gegen Sascha Lewandowski noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht
einen Satzgewinn überließ Matthias Wille seinem Gegner Henning Kreutzfeldt beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit 11:9, 11:3, 1:
11, 12:10 gewann Andre Ahrens gegen Christian Timmermann und gab dabei nur einen Satz her.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Moritz Plate und Clemens Steinberg, die Moritz Plate letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Dieser Sieg war somit der 16. Sieg von Plate seit Beginn der Serie, während er bislang 6
Einzel verlor. Bei der 1:3-Niederlage gegen Andree Schmidt hatte Henner Meyer nur im ersten Satz
eine Chance. Mit dieser Niederlage liegt Meyer nun bei einer Einzelbilanz von 10:10 seit Beginn der
Serie. Rouven Friedrichs verlor sein Spiel gegen Maik Köhler unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 6:11, 5:11, 6:11. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ahrens /
Plate überzeugten im Match gegen Lewandowski / Kreutzfeldt, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Damit
war der 9. Punkt für den TSV Martfeld im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Martfeld nun ein Punktekonto von 17:11 Punkten auf, während
der SV Kirchweyhe II vor dem nächsten Spiel, das am 06.04.2024 gegen die TTG Stuhr-
Heiligenrode (SG) III ansteht, 14:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Martfeld
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 22.03.2024 gegen den TSV Bassum II.

 Statistik:
 TSV Martfeld

Doppel: Ahrens / Plate 2:0, Bormann / Friedrichs 0:1, Wille / Meyer 0:1 
Einzel: G. Bormann 2:0, M. Wille 1:1, A. Ahrens 2:0, M. Plate 2:0, H. Meyer 0:2, R. Friedrichs 0:2 

 SV Kirchweyhe II
Doppel: Lewandowski / Kreutzfeldt 1:1, Timmermann / Köhler 0:1, Steinberg / Schmidt 1:0 
Einzel: S. Lewandowski 1:1, H. Kreutzfeldt 0:2, C. Timmermann 0:2, C. Steinberg 0:2, A. Schmidt 2:
0, M. Köhler 2:0


